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ZUM GELEIT

Monatsspruch: „Mose sagte: Fürch-
tet euch nicht! Bleibt stehen und 
schaut zu, wie der Herr euch heute 
rettet!“ 2. Mose (Exodus) 14,13

Mose  spricht  diese 
Worte  den  Hebräern 
zu, als sie sich in To-
desnot befinden: hin-
ter  ihnen  das  Heer 
des  Pharao  und  vor 
ihnen das Meer. 

Die Welt ist rätselhaft, oft geht es 
furchtbar  zu  –  und  doch  ist  und 
bleibt es Gottes Welt. 

Wer kennt sie nicht, die Krisenzei-
ten im Leben? Wenn wir mit dem 
Rücken  an  der  Wand  stehen  und 
vor uns auch keine Perspektive zu 
erkennen ist. Sorgen, Angst und Pa-
nik beherrschen und blockieren un-
ser Denken und Handeln – sie sind 
eine Sackgasse. Wir haben das Ge-
fühl, fliehen zu müssen oder uns zu 
verkriechen.

In diese Ausweglosigkeit und Resi-
gnation hinein hören wir die Zusa-
ge: „Fürchte dich nicht!“ Sie gibt 
uns  Rückendeckung,  denn da gibt 
es  einen  Helfer  in  unserer  Nähe. 
Wie wohltuend und entlastend das 
ist  –  wir  können  wieder  durchat-
men!

Moses  Worte  muten  an  wie  ein 
Dreiklang aus  prekärer  Lage:  Lass 
dich  nicht  von  der  Angst  beherr-
schen.  Spüre,  was  dir  Halt  gibt. 

Sieh  auf  das,  was  möglich  sein 
wird. Nur so bekommen wir unge-
ahnte Möglichkeiten. Wir brauchen 
in  unsicheren Zeiten einen festen 
Stand.  Über  unserer  Kanzel  steht 

der Leitspruch Menno Simons’ aus 
1. Kor. 3,11: „Einen anderen Grund 
kann  niemand  legen  außer  dem, 
der  gelegt  ist,  welcher  ist  Jesus 
Christus.“  Auf  ihn  vertrauen,  das 
können wir jeden Tag neu einüben. 
Und wir brauchen einen – seinen – 
Blick auf das, was uns Mut macht 
und uns Lebensperspektive gibt. 

Was  Mose den Hebräern zuspricht 
ist  eine  zeitlose  und  persönliche 
Ermutigung: Sein Heilsversprechen 
gilt  jetzt und alle Zeit, im Leben 
wie auch im Sterben.

Es grüßt Euch und Sie ganz herzlich 
Susanne Isaak-Mans
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



ÜBRIGENS …

… der Juni ist ein besonderer Mo-
nat. Jede/r, die/der in diesen Ta-
gen Geburtstag hat, würde dem zu-
stimmen.  Jedoch gibt  es  da noch 
eine  andere  Besonderheit.  Nein, 
die Rede ist hier nicht von der Fuß-
balleuropameisterschaft. Christlich 
gesehen  ist  die  Zeit  nach  Christi 
Himmelfahrt und fünfzig Tage nach 
Ostern (Pfingsten) jene Zeit, in der 
unsere  Kirche  ent-
stand. Hier sind einst 
die  Grundsteine  ge-
legt  worden  für  die 
Verbreitung der Worte 
und Taten Jesu, die er 
seinen Jüngern aufge-
tragen  hat.  Unsere 
Wurzeln  sind  damals 
gepflanzt  worden.  So 
gesehen  feiert  das 
Christentum,  wenn 
auch  nicht  auf  einen  bestimmten 
Tag datierbar, im Juni Geburtstag. 
Da Ostern variiert, gibt es kein fes-
tes  Datum,  dass  man  annehmen 
kann; im Schnitt darf es aber Ende 
Mai,  Anfang  Juni  angedacht  wer-
den.

Was damals in Israel entstand und 
heute  eine  Weltreligion  darstellt, 
ist den Jüngern Jesu zu verdanken. 
Und  allen,  die  ihm  (und  ihnen) 
folgten, denen er nach seiner Auf-
erstehung  begegnete,  die  an  ihn 
glaubten  und  erkannten,  dass  er 
der  Sohn  Gottes  ist.  Die  Jünger 
mussten neue Sprachen lernen, um 

Jesu  Worte  und  sein  Versprechen 
an uns, dass er eines Tages wieder-
kommen  wird,  hinaus  zu  tragen. 
Um von seiner Liebe zu reden und 
dass wir  in fester Hoffnung leben 
dürfen, ihm einst zu begegnen. 

Mit  dieser  Zusage  und  der  damit 
verbundenen Hoffnung können wir 
gesichert  in  Gemeinschaft  leben, 
uns an und mit Jesus erfreuen. Mit 

ihm  im  Rücken  ge-
stärkt die frohe Bot-
schaft  weiter  brin-
gen.

Unsere  Gemeinde 
steht aktuell vor neu-
en  Herausforderun-
gen.  Es  stellen  sich 
Aufgaben, die zu er-
kennen, anzunehmen 
und  gemeinsam  zu 

tragen sind. Wir alle sind nun mehr 
als  zuvor  gefragt,  verantwortlich 
und mit Tatkraft das Gemeindewe-
sen zu tragen.  Wir  haben Talente 
und  Fähigkeiten,  können  unsre 
Kräfte sammeln und gezielt einset-
zen.  Und  wir  sprechen  die  Spra-
chen, die es braucht,  um die Va-
kanzzeit  auszugleichen  und  Hoff-
nungen weiterleben zu lassen.

Somit gratuliere ich uns und allen 
Christen in Gottes großer, bunten, 
weiten Welt zu einem besonderen 
Geburtstag, mit dem er uns mit Je-
sus und dem Heiligen Geist ein se-
genvolles Geschenk bereitet hat.  
Armin Dück
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Veränderungen
Nach dem Ende der Dienstzeit von 
Martin Schmitz-Bethge gehen eini-
ge Aufgaben in  neue Hände über. 
Wir informieren darüber:

Gemeindebüro
Die anfallenden Büroaufgaben wer-
den  von  Xenia  Isaak  auf  Minijob-
Basis  übernommen.  Sie  ist  in  Zu-
kunft  unter  der  Email-Adresse
buero@mennoniten-neuwied.de  zu 
erreichen.  Unter  der  Telefonnum-
mer  der  Gemeinde  02631-56161 
wird  sie  oder  Susanne  Isaak-Mans 
zu erreichen sein.

Gemeindebrief
Der Gemeindebrief wird in Zukunft 
von  einem  Redaktionsteam  er-
stellt,  das  bisher  aus  Armin  Dück 
und  Niklas  Mekelburger  besteht. 
Wir würden uns aber sehr freuen, 
wenn noch mehr Menschen mitar-
beiten!  Informationen  für  den
Gemeindebrief  können  an
gemeindebrief@mennoniten-neuwied.-
de geschickt werden.

Gottesdienste
Es  soll  auch  weiterhin  wie  bisher 
an allen Sonn- und Feiertagen ei-
nen  Gottesdienst  geben.  Die  Pla-
nung liegt in den Händen der Got-
tesdienst-AG zusammen mit Susan-
ne Isaak-Mans.

Predigerin
Susanne Isaak-Mans ist als gewähl-
te  Predigerin  neben  den  Gottes-

diensten für die Seelsorge und Un-
terweisung verantwortlich. Ab Sep-
tember wird sie dafür auch in Teil-
zeit  angestellt.  Wir  informieren 
weiter,  wenn  Näheres  dazu  fest-
steht.

Besuch aus Berlin
Vom 5.-7. Juli besuchen uns ca. 10 
Personen der Berliner Mennoniten-
Gemeinde im Rahmen der Besuchs-
staffel der VDM.

Die Berliner*innen werden Freitag-
abend mit dem Zug ankommen und 
von dort aus in ihre Quartiere ge-
fahren, damit sie und auch wir am 
darauffolgenden  Tag  frisch  und 
ausgeruht auf einen Stadtrundgang 
mit  Susanne  Isaak-Mans  starten 
können.  Direkt  im  Anschluss  ist 
dann eine Rheinschifffahrt  ab Ko-
blenz  geplant  mit  anschließender 
Gondelfahrt  zur  Festung  Ehren-
breitstein. Danach wollen wir noch 
gerne im Gemeindehaus zusammen 
Abendbrot essen, singen und jede 
Menge Austausch mit unseren Gäs-
ten haben. Eine Liste für alle, die 
am  Samstag  mit  unseren  Gästen 
unterwegs sein wollen, wird dem-
nächst  im  Gemeindehaus  auslie-
gen.  Wir  hoffen  auf  eine  große, 
fröhliche  Ausflugsgruppe  und  ein 
reges und spannendes Austauschen 
u.a. bei leckerem Essen.

Zum Abschluss  freuen wir  uns  am 
Sonntag  auf  einen  gemeinsamen 
Gottesdienst,  in  dem Pastorin  Ni-
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

cole  Witzemann  aus  Berlin  predi-
gen wird.

Abschied von Susanne Isaak-
Mans bei Menndia und Mitar-
beitendenfest
Im  Gottesdienst  am Sonntag,  den 
1. September, wollen wir Susanne 
Isaak-Mans  aus  ihrer  Tätigkeit  bei 
Menndia  Neuwied  verabschieden. 
Das Fest im Anschluss wird gleich-
zeitig unser Dankeschönfest für al-
le Mitarbeitenden. Bitte merkt den 
Termin schon einmal vor.

aus dem Vorstand
Der  Vorstand  traf  sich  am  7.  Mai 
per Zoom. Dabei beschäftigten uns 
unter anderem folgende Themen:

Aktuelles Thema war natürlich der 
anstehende  Abschied  von  Martin. 
Außerdem sammelten wir Themen 
für die Klausurtagung im Juni und 
sprachen  über  den  Besuch  des 
Hesston  College  Chores,  zu  dem 
wir  erfreulich  berichten  können, 
dass für alle Chormitglieder Über-
nachtungsplätze gefunden wurden.

Weitere  Themen  waren  das  Wo-
chenende mit der Berliner Gemein-
de, die Vakanzplanung und die Ge-
staltung und Vergabe der Gemein-
debürostelle. Die Unterstützung ei-
nes  Patenkindes,  die  der  Frauen-
treff  lange  geführt  hatte,  wollen 
wir  gerne  weiterführen.  Der  Ge-
winn  aus  dem  Eine-Welt-Verkauf 
2023 wird für Schulprojekte in Sri 

Lanka verwendet.  Zu  Gast  hatten 
wir  Jörn-Bernhard  Jansson  und 
Gerhard  Janzen,  die  uns  von  der 
VDM-Mitgliederversammlung  be-
richteten. Darüber hinaus überleg-
ten wir, wie der Menndia Mittags-
tisch eventuell weitergeführt wer-
den kann.

Gäste auf der Kanzel
- 16.6.: Natalie Wilcke (Engers) im 
Rahmen des Kanzelringtauschs

Termine zum Vormerken …
5.-7.7. Gemeindebesuch aus Berlin

… wer weiter vorausplant …
1.9.  Abschied  von  Susanne  Isaak-

Mans  bei  Menndia  und  Danke-
schönfest für die Mitarbeitenden

8.9. ACK-Gottesdienst zum Ökume-
nischen Tag der Schöpfung

13.-16.10. Ökumenische KiBiWo

… und ganz weit voraus

29.5.2025  „The  courage  to  love“ 
500-Jahr-Feier der Täuferbewe-
gung in Zürich

30.5.-1.6.2025  GYS  (Jugendgipfel) 
der  Weltkonferenz  in  Süd-
deutschland

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Bitte informiert Euch auch auf der Homepage der Gemeinde:
www.mennoniten-neuwied.de/termine

(mit Belegungsplan des Gemeindehauses)

Kaffeetreff Dienstag, 11.6., 15.00 Uhr: Rückkehr nach 
Deutschland aus Russland und Südamerika – Hoff-
nungen und Schwierigkeiten

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 5.6., 12.00 Uhr
Anmeldung bis zum 3.6. unter 02634-9229506

Gemeindevorstand Donnerstag, 6.6., 19.30 Uhr

Klausursitzung am 22.6., 9.30-16.00 Uhr

Chor Donnerstags, 19.30 Uhr

Gesprächskreis Freitag, 28.6., 19.30 Uhr
Kontakt – Petra Hildebrandt: 02637-2198

Hauskreis für
junge Erwachsene

Termine bei Josua Hildebrandt
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Kindergottesdienst Sonntag, 30.6., 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe: 21.6.2024
Bitte Termine rechtzeitig dem Gemeindebüro mitteilen.
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GOTTESDIENSTE JUNI 2024

Sonntag,
2. Juni

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: Gemeinde Orgeldienst
Musik: noch offen
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag, 
9. Juni

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: Church and Peace
Musik: Eva Quiring

Sonntag,
16. Juni

Predigt: Natalie Wilcke (Engers)
Kollekte: Gemeinde
Musik: noch offen
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,      
23. Juni

Predigt: Isabell Mans-Weber
Kollekte: Mechthild-Löwen-Fonds
Musik: Nina Knapp

Sonntag,      
30. Juni

Predigt: Christina Mekelburger – Kindergottesdienst
Kollekte: Gemeinde Gebäudeerhaltung
Musik: H. W. Pollmann
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.
Kindergottesdienst am 30. Juni um 10 Uhr

Pastorin:
Susanne Isaak-Mans, Pommernstraße 3, 56567 Neuwied, 02631-56161, pastor@mennoniten-neuwied.de

Internet: www.mennoniten-neuwied.de
Vorsitzende:

Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198, vorsitz@mennoniten-neuwied.de
Altenarbeit Menndia:

Susanne Isaak-Mans, Nonnenley 19, 56579 Rengsdorf, 02634-9229506, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung:

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, gf@mennoniten-neuwied.de
Kassenführung:

Helene Isaak, In der Karbach 5, 56589 Datzeroth, 0157-78913317, kasse@mennoniten-neuwied.de
Verantwortlich für den Inhalt: Susanne Isaak-Mans

Druck: Copy-Print Center Hamacher, Vallendar • Auflage: 190
Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD; 

Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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